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Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.—

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr
Mk. 3.—, für einen Monat Mk. 1.50 für Selbstabholer, frei Haus Mk. 11.40,
Mk. 3.60, Mk. 1.80. Einzelne Nummern der Hauptliste 50 Pfg. Tägliche

Nummern 15 Pfg.
= == = = Schrift - und Geschäftsleitung Femspr. Nr. 3690. =========

— Organ der Stadtverwaltung —
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Emrttckungsgebtihr für das Bade - Blatt : Die 6 mal gosst. Petitzeile 30 Pfg . Die 3mal gesp.
petitzeile neben der Wochen- Hauptliste , unter und neben dem Wochepprogramm 75 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem Tagesprogramm Mk. 3.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis 10 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorge-

' > . .'  schrie bene n Tagen wird keine Gewähr übernommen . —■—

Nr . 259. Dienstag , 16. September 1919. 53 . Jahrgang.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Vom Fremdenbesuch. Der stärkere Fremden¬

verkehr hält an , am 13. ds . Mts . wurden zugemeldet
386 Fremde, davon als Kurgäste 129 und als
Passanten 257.

wc . Trauerfeier für Friedrich Naumann . Eine
ausserordentlich stimmungsvolle Gedächtnisfeier
war es , welche die hiesige demokratische Partei
zu Ehren Naumanns Sonntag Mittag im Saale der
Turngesellschaft veranstaltet hätte . Nach dem
meisterhaften Vortrag des Largo von Händel durch
den Cellisten Kammermusiker Backhaus und dem
Kammermusiker Wendler , beide vom Landestheater,
und zwei Gesängen («Der du von dem Himmel
bist » und «Über allen Wipfeln » von Schubert ) von
Fräulein Lilly Haas , schilderte Abgeordneter Prof.
Rade -Marburg den viel zu früh für das neu aufzu¬
bauende Vaterland Verstorbenen als Mensch iznd
Politiker . Er, der Schwager des Verewigten , der
durch dieses Verwandtschaftsverhältnis besonders
in der Lage gewesen war , allen Phasen der Ent¬

wicklung Naumanns als Sehender zu folgen , er¬
örterte , wie zuerst der soziale und dann der natio¬
nale Gedanke immer mehr die Herrschaft bei ihm
gewonnen habe . Einem weiteren Liedervortrage
von Frl. Lilly Haas («Die Allmacht » von Schubert)
folgte eine herzenswarme Ansprache von Pfarrer
Philippi über «Naumann als Theologe ». Das
«Andante » von Tartini der Künstler Backhaus und

.Wendler bildete den Schluss der Feier.
— Telegranunverkehr. Vom 15. ab werden bei den

Stadt-Postämtern 2 (Schützenhofstrasse ), 3 (Bismarck¬
ring ) und 4 (Taunusstrasse ) wieder Telegramme ange¬
nommen werden.

— Z. riickkehrende Kriegsgefangene werden darauf
aufmerksam gemacht, dass sie sich zweckmäßigerweise
sogleich flach, ihrer Ankunft hier bei der Fürsorgestelle

für heimkehrende Kriegsgefangene , Rhernstrasse 36,
Zimmer 5, melden, wo man ihnen mit Rat und Tat gern
zur Seite steht und im Falle der Bedürftigkeit hin¬
reichende Unterstützung zuteil werden wird.

— Die teuren Kirchenglocken . Wie wir hören,
sollen die für die Lutherkirche zu beschaffenden
neuen Glocken als Ersatz für die an das Reich s . Z.
abgelieferten die Summe von 94 000 -Mark kosten.
Vor wenigen Monaten noch lautete der Kosten¬
anschlag für dieselben Glocken nur 54 000 Mark,
und die Gemeinde hat als Erlös der einst abge¬
lieferten Glocken nur 18 000 Mark erzielt.

— Kohlennot und Theater . Regisseur Berthold
Held vom Deutschen Theater schreibt : »So oft in¬
folge der Kohlennot Lichtersparnisse notwendig
werden , richten sich die ersten drakonischen Ver¬
ordnungen gegen die Theater . Merkt denn niemand,
dass hier etwas Verkehrtes , durchaus Zweckwidriges
geschieht ? Ich will von der kunstfeindlichen Tendenz
absehen, . es ist natürlich absurd , von einem ernsten
Theater zu verlangen , bei den gleichen Vor¬
stellungen mit 35 Prozent des Stromverbrauches
auszukommen , also zwei Drittel der Vorstellungen
zu streichen . Von allen klassischen Werken können
demnach nur Torsi geboten werden . Und mit
welchem Erfolg geschieht diese Barbarei ? Mit
gar keinem . Wer im Theater sitzt , erspart in
seinem Zimmer die Beleuchtung . Je mehr Leute
im Theater sind , und je länger sie dort sind , um
so mehr Licht wird in den Wohnungen erspart.
Im Theater ist mit Ausnahme der Zwischenakte
der Zuschauerraum während des grössten Teiles
des ganzen Abends dunkel , und oft auch die Bühne
im Dämmerlicht , so dass es ganz ausser Zweifel
steht , dass der Gesamtstromverbrauch bei einer Vor¬
stellungtrotz mancher Effektbeleuchtung (die übrigens
weniger Strom braucht , als die der Glühlampe ), niemals
der Summe des Einzelverbrauchers aller Theater¬

besucher , wenn sie zu Hause wären , entspricht
Aehnliches gilt von Restaurants und allen Räumen
mit grossen Menschenansammlungen . Ich sehe also
in einer Verlängerung der Theatervorstellungen eine
Ersparnis an allgemeiner Beleuchtung und empfehle
der Aufmerksamkeit der Versorgungsstelle die oft
herausfordernde Glanzbeleuchtung mancher amt¬
lichen Arbeitsräume . ' Schickt die Leute ins Theater !«

— Landestheater -Abonnement . Im Interesse einer
geregelten Abfertigung des Publikums ersucht die
Intendantur , die Hälfte des Abonnementsbetrages
unter Vorlage der Benachrichtigungskarte in nach¬
stehender Reihenfolge von 9 bis 1 Uhr vormittags
an der Theaterkasse (in der Kolonnade ) einzuzahlen.
Die Anmeldenummern 301—700 am 16. September,
701— 1000 am 17. Sept ., 1001—1300 am 18. Sept .,
1301—1500 am 19. Sept ., 1501— 1900 am 20 . Sept .,
1901-* 22Ö0 am 22. Sept ., 2201 —2400 am 23. Sept .,
über 2400 am 24. Sept.

Literatur , Wissenschaft und Kunst.
Kleine Nachrichten . Wie aus Dresden , gemeldet wird,

ist Kapellmeister Karl)  M u c k von Amerika , aui " der Heim¬
reise begriffen . Ih' e Nachricht, ' Muck sei zum Nachfolger
Schuchs an die Dresdner Oper verpflichtet , ist falsch.

Auf Grund einer mit „sehr gut “ zensierten Dissertation
„Der Nachrichtendienst der Presse, “ wurde der politische
Schriftleiter der „ Chemnitzer Allgemeinen Zeitung, “ Ernst
Heer d egen,  von der Universität Leipzig zum Doktor
der Philosophie ernannt.

Käthe Kol 1witz,  die bekannte Malerin , wurde der
Professortitel verliehen.

Der zu Unrecht vergessene - einstige Heldentenor ' der
Berliner Oper E t o i Silva,  der noch vor mehr alte zwanzig
Jahren die grossen Rollen in den Wagner -Opern gesungen hat,
ist in Berlin gestorben . Der greise Singer , der 73 Jahre alt
geworden ist , gehörte dem Berliner Opernhaus * von 1889 bis1902 an.

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.

Nassauisches Landestheater.
Am Samstag fand wieder ein Gastspiel französischer

Künstler statt , welche „Das schöne Abenteuer “,
Lustspiel in drei Aufzügen von Caillavet, de Flers und
Rey, zur Darstellung brächten . Das unterhaltsame , ge¬
schickt gemachte Stück wurde recht zug- und . humor¬
voll gespielt . Im Mittelpunkt der Darbietung standen
die gelungenen Leistungen von Frl . Samary  als
„Helene“ und Herrn V a n e 11y als „Graf“. Recht Er¬
freuliches bot auch Frl . V i z e n t i n i , die als feine alte
Dame und liebevolle Grossmutter zu überzeugen ver¬
stand und mit ihrem trockenen Humor oft das ganze
Haus zum Lachen Brachte. Treffend gab ferner Herr
Pericand  den verlassenen Bräutigam . Auch die
übrigen Mitwirkenden trugen nach Kräften zum Ge¬
lingen des Ganzen bei. Das Haus war von beifalls¬
freudigen Landsleuten der Schauspieler gut besucht.N.

Am Sonntag gab man nach längerer Pause Verdis
zugkräftige Oper „Othello “. In der Titelrolle be¬
währte Herr -Streit)  von neuem sein achtunggebieten¬
des Können. Er bot eine Gesamtleistung von grosser
Geschlossenheit , die durch wuchtige Leidenschaftlichkeit
und reiche Abwandlungsfähigkeit in Spiel und Gesang
überall packte und sich manchmal zu überraschenden
Höhepunkten steigerte . Eine Glanzleistung bot Frl.
Geyersbach  als „Desdemona“, im Spiel getragen
von innerer Wärme, im Gesang genussreich durch den
bezaubernden Klangreiz ihrer prächtigen Stimme. Herr
Andra  als „Jago “ war eine Figur von scharfer
Prägung . Da war alles bis ins Kleinste ausgefeilt, und
alle Kunstmittel wurden meisterlich benützt und dadurch
eine Leistung von nachschaffender Grösse geboten.
Herr Busch (Cassio ) bewährte sich auch hier als
spielsicherer , stimmbegabter Tenor , und auch die

.übrigen Hauptrollen waren mit Frl . Haas (Emilie) und
den Herren K i p n i s (Lodovico), M e c h 1e r (Montano)
und Schorn (Rodrigo ) ausgezeichnet besetzt . Die

ganze Vorstellung war unseres Theater durchaus
würdig , und '' die zahlreiche Zuhörerschaft spendete

denn auch besonders herzlich »Beifall. fz.

Johann Strauss im Kurhaus.
Im Kurhaus führte in den beiden Sonntagskonzerten

Johann Strauss  aus Wien, der Neffe des b^
rühmten Walzerkönigs , den Taktstock mit viel Geschick
und Schwung . Die zu Gehör gebrachten Wienet
Walzer , Lieder und Bruchstücke aus Operetten , meistens
allbekannte Schlager, unterhielten die grosse Zahl '.def
Zuhörer in angenehmer Weise. Kurorchester und Gaste
dirigent wurde nach allen Darbietungen rauschender
Beifall gespendet . nj.

SPEDITION - MÖBELTRANSPORT - LAGERUNG
Schiffahrt —- Antolastbetrieb — Inkasso — Versicherung]

LR ETTEN MAYER
NICOLASSTRASSE 5. Telefon : 12, 115, 124, 242. 2376 . 6611.

Versichern Sie
Ihi* Reisegepäck gegen Diebstahl , Verlust

auf der Bahn , im Hotel usw.
Polizen sofort erhältlich im

Reiseaaro vom u. Schottenfels
Hotei Nassauer Hof Telefon 68 :
Gepäck-Versichenmg:: Gepäck-Transpor 336j

Odeon Theater.
Moderne Lichtspiele.

Kirchgasse 18. Tel . 3031.
Erst -Aufführung!

Aus dem Leben
eines Vorbestraften

(Im Zeichen der Schuld)
Kriminal-Schauspiel in 5 Akten mit
Leontine KUnnberg und

Bruno Deoarli.
Vorzügliches Beiprogramm.

Besuchen
Sie

Worms liegt eine Bahnstunde von Wiesbaden . Sehenswürdig¬
keiten : Lutherdenkmal , roman. Dom, Paulusmuseuni , Liebfrauenkirche,
R.fltTlQlia / ünmolionnm vni'f T \ TiLnl„ n r*nn LI1/Inn « 1 TTaffOT) flofllfPllll . R»
Keuen: ijumeraenKmai , roman. juom, raurasmtiseum,
Rathaus (Cornelianum mit 7 Nibelungenbildern ), Hagen den kmal, Synagoge n.
ältester Israelit . Friedhof Deutschlands , zwei Brücken, alte Stadtmauern u. s. f.

Auskunftei eile Verkehrsverein: Kunstverlag Herbst, Lntherplatz.

r—i
u Kaiser Friedrich - Bad

. . ' ■ Städtisches Badhaus und Inhalatorium

:Alle Bäderarten:
Badhaus I.Ranges
Trinkkur an der Adlerquelle
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Kurauls - Ausflug zur Platte . Ab 10 Uhr vorm., Rück¬
kehr 12.30 Uhr.

Nachmittags -Konzert.
4—57 2 Uhr. 417 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester«
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

1. Feierlicher Marsch . . . . Beethoven
2 . Ouvertüre zu „'Prometheus “ . . Bargiel
3 . Slavisches Volkslied u. Variationen

aus „Coppelia “ . Delibes

Zigeunertanz.
Bauernpolka. J* Strauss
Volksliedu. Brautmarsch aus der

.Nordischen Suite “ . . . .
Vorspiel zur Oper „Djahmileh“ .
Grubeniichter-Walzer aus der

Operette »Der Obersteiger “ . .

A. Hatnerik
Bizet

Zeller

Abend- Konzert.
_91/ Uhr. 418 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurcrchester.
Leitung : Herr Hermann Irmer , Städtischer

Kurkapellmeister.

1.  Ouvertüre zu . Waldmeisters Braut¬
fahrt “ . . F . Gernsheim

2. Einzug der Götter in Walhall aus
„Rheingold “ . . . . . . . B . Wagner

3 . Ballettmusik aus »Sylvia “ . . . L . Delibes
4 . Variationen aus dem A-dur -Quartett L . v . Beethoven
5 . Grosse Polonäse in E -dur . . . P . Liszt
6 . Fantasie aus der Oper „Tannhäuser * B . Wagner

Jeder Fremde liest das „Badeblatt “.

VORNEHME DAMEN - MODEN
KLEIDERSTOFFE, SEIDENSTOFFE

j . HERTZ MANTEL,ABENDKLEIDER, PELZE
MODELLE E1G. SCHÖPFUNG

LANGGASSE 20

Noll ltadif.
Inh.:

Nax Helfferich
iiiiiuiiiiiiiiiiHininiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiii

Taunusstr . 2

Vollständige Ausstattungen für

Mienbett- ... Ktnderpflese
Kinderwaagen auch leihweise.

Johann Ferd . Führer
Grösstes Spezialhaus für Koffer, Reise -Artikel und Lederwaren am Platze.

Beachten Sie inneine 12 Schaufenster.

mmahrer
hauskureri gegen: ZuckerFallenfteine,
Magen -, Darm - unö Vlasenkatarrhe,
Leber -, Nieren - unö Halskrankheiten.

Kalt getrunken, *

6 . Wirth G . M . b . h , Mineraiwasser -Sroßhan - iung
Güterbahnhof West Telephon 522 Tlaunusstraße 22 L«s

{-Damenhüte 1
Srgeugnisse ]

« in- und ausländischer 9JIodellhäuser,jS eigener ffahmh und Atelier :: ,

I Ü3erthoId - dKöhr,

5 Danggasse 7 Fernruf 38$j. - J

MEISTER -SO HULE
Direktion : Opernsänger tE**S?St Heinz RaVOII.

Wiesbaden , Wilheimsirasse 58 (Nassauer Hof).

Vollständige Ausbildung
für Oper , Operette , Konzert , Schauspiel , Film u . Heimkunst

üSeisterschule
für Kammermusik und Violoncellospiel , vom Hementar

unterricht bis zur Konzertreife.
Lehrkräfte:

Stimmbildung und Gesang (Schaffung von Stimmaterial unter Anwendun,
des Sperigjrinzips. Gesangsmethode : Carpi -Braggiotti,  Florenz
Direktor Kaven,

Partien und Liedstudium : Professor Brückner,
Violoncello und Kammermusik : Professor Brückner,
Dramatischer Unterricht für die Oper : Oberregisseur Mebns,
Operette , Film und Heimkunst : Bernhard Hermann,Bernhard

Versichern Sie Ihr Reisegepäck
Unsere neuen Policen decken das versicherte Reisege¬
päck ununterbrochen während der ganzen
Versioherungsdauer, "einerlei wo sich dasselbe
befindet, oh es in seine Behältnisse verschlossen ist

Oder nicht . Policen sofort erhäftlioh. 448

I. SCHOTTENFELS & CO.
Gegr. 1875. 29 31 Theater -Colonnade Fernspr. 224

icbreibwaren-u. Zigarrengeschäft
Ecke Quer - und Merostrasse . — — — — —

A. Kirsten
Scharnhorststr . 7 , T. 4074.
Spez. feine Herren - u. Damenwäsche,

Kleider, Blusen usw.
Übernähme ganzer Häuser.

Turnstunden ---
Tum-ii.Tanzschule Fritz Saueru.Frau.
Adelheidstr. 33, pt. F- 4555.
Wiederbeginn des Turnunterrichtes
für Frauen , Mädchen, Knaben und
Kinder von 4 Jahren ah. Klassen-

und Einzelunterricht . A
Gefl Anmeldungen erbeten --r

Krau Fr. Sauer Wwe, ged. v. Pelcke.

Dramatischer Unterricht für das Schauspiel
Hermann und Guido Lehrmann

Anmeldungen und Sprechstunde von 12—1 Uhr.
Prospekte durch das Sekretariat.

vom Landes¬
theater

Wiesbaden.

420

Feine Maßschneiderei
Prima Stoffe am Lager
:: Aug . Humbrock
Webergasse 14 Tel. 841

Clialia-flieflter
Kirchgasse 72 Telefon 6137

Erich IWer-M
in dem fünfaktigen soz. Drama

Die nicht
sterben dürfen.

Auswahl und nur gute Qualität.
Bestens empfohlen. . . . . .

besondere Auswahl in Künstler- und Ansichtskarten.
Walter Steinhaus.

Im Laden nebenan
Lustspiel in 3 Akten mit

Thea Steinbrecher.

. Deutsch approb. Zahn-Arzt
Joh. Groth

früher Professor in Brüssel.

Wiesbaden , Grosse Burgstr . 14 I. Tel. 6564.
Zivile Preise.

316

484Neugasse 1
Ah 15. September ISIS
befinden sich die Geschäftsräume

Moritistr . 27
Cigarren , Cigarillos , Rauchtabake
nur fiir Wieder Verkäufer stets an'
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Saar
Haue
Winkler

Telephone 860

Langjährige Tätigk
®s mir, den verwöi

91
Bi

Spezialität
Aner!

Telefon 25.

Jeder fri

Aach den Ami»
•Aekver, Hr . in. Fr .,
Aekerknechfc, Br . in.
™€nata, Hr . Kfm., Fr
^Udrand, Hr ., Paris
Attziuger, Hr ., Luldw.

Kr . Direktor
- i,  Hr ., Oberhs

Azerat , Hr . m . Fr .,
gaehmann , Hr . Kfm ..,
g &chmann , Fr . m . To

Hr . Kfm . in.
? ' n. Fri ., Köln
? ajojvitz . FrL , Koldoj
§a'Ure, Hr . Reut . m.
vWin , Hr ., Eppstein
vttlrge , Hr . Gutebes .,

Hr . Kfm ?,
veaucariie , Fr ., M .-Gl
get-ker , Hr . Kim ., Mi
he, 'ker , Fr ., Koblenz
Moker , Hr ., Hälinstä
»er , Hr . Kfm ., Sa
Sfutert , Hr . Kl' m., :

Er . Kfm ., I
»cheidt , Fri ., Hohi
k^ edhjk , Hr . Fahr ., ]
J,‘' 'Uirds, Hr . (1u1 sltc
jr vg, Fri ., 8t . Goars
)jj lla ku , Hr . Kfnn. an.
tzjUGe, Hr . Kfm . m< >

Hr . .Apotheker 1
Sämann , Hr . Fahrt

Hr . Kfm ., Start
C “!i, Hr . Kfm :, Str

> Hr . Kfm, , Neus
K; ta ck , Hr ., Paris
^hardt , Fr . m . Tö
hr,I°

Hr ., Landau
Hr . Fabrikdirs

kj ssard , Hr . m . Fr,

s°vgue , Hr . Offizie

Hr;;'' Ggam . Hr . in . F
Wr ’ Hr, , Pirmase:
$k,L  Hr, , MfiUi.i nser

Fr , Koblenz
W ^ hfehen, Fr , Elbei
Srt>e9*§» Hr . Offizier,

Hr . P,.ecli:tsan
*LjHr . Kfm , 8'

Frt , Worms
- Hr . Gutebes , B

. Fr , Idar
J *®r . Kfe , Köli
n<* , Hr . <n% Fr,
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Haarausfall
Dienstag , den 16. September 1919.

„Neocrin “ kräftigt die Haarwurzeln,
verhindert den Haarausfall und Schuppen¬
bildungu.schütztd.Haar vor Erkrankung.

SchUtzenhof -Apotheke
Langgasse 11.

Bahnhofswirtschaft

Hauptbahnhof Wiesbaden
fritz Krieger, Hoflieferant und Hoftraiteur.

Grosse gedeckte Veranda.
Angenehme Sitzplätze mit schöner
Aussicht auf Verkehr und Stadt

Erstkl . Küche . : Diner Mk . 5 .—.

Reichhaltige Speisekarte.
Gut gepflegte helle u. dunkle Biere.

Beste Weine erster Firmen.

Winklers Vegetarisches Kurrestaurant Sohillerplatz 2 (im Neubau). — Von Einheimischen und Kurgästen am meisten
bevorzugtes Restaurant dieser Art am Platze . Behaglich elegante Räume. — Hygienisch

Schmackhafte, ärztlich empfohlene Küche. — Fernsprecher 238k.bester Aufenthalt.

„Hammelkeule“ s,„i* t!rn; ""d̂ ;"s.t"be"' räL
Telephon 6267 + + MlbS » SU6N + + Te®?phon 6267

G
CaK -Restaurant de l’Orient

Sous Iss Chenos
Terminus des Tramways dlectrique No. 3 Plaques Bleues et No. 4 Plaques Vertes
Etablissement de 1er Ordre. Constructjon Style Oriental. Grand jardin et terrasse.
Vue splendide sur Wiesbaden et le Rhin. Tous les jours grand Concert . Luisine

et caves renommees . Grande salle pour sociStees , Noces et Banquets.
T&ephone 860 . Tous le soirs grand Bai . Georges Richefort , proprietaire.

von der einfachsten bis zur elegantesten Ausführung
in reichhaltiger Auswahl.

üenanfertim, Umarbeitungen,
POnfirrftllMnmeiSeneinAtelier unter
llw|fUlllillldl fachmännischer Leitung

Pelz-a.Lederusren

Pelzuoren
Langjährige Tätigkeit bei der Fa . J . Bacharach ermöglicht - fl.,»,«-*« n
•<3S  mir , den verwöhntesten Ansprüchen gerecht zu werden. Ul . uufyjir . o, 1CI, 03jv

®®®®®0 ®®®®@0 @®G000 C
1 Restaurant

Burg Crass

H.Befz

99 ELTVILLE.
Historischer Bau 1577.

Schattige Terrasse , direkt am Rhein gelegen.
Spezialität : Original Rheingauer Weine.

Anerkannt gute Verpflegung.
Telefon 25. Besitzer : Jean Iffland.

Warnung vor Mädchenhändlern !
Neue Enthüllungen aus dem Sklaven¬
leben weisser Frauen und Mädchen
a tw A|.1S dunklen Häusern Belgiens4 Mi 50. Einer deutschen Lehrerstoch¬
ter trauriges Schicksal, von ihr selbst
erzählt 8 M. Anton Stüber, fiüstrowi.b. IN.

Nassauisches Landestheater.
Dienstag, den 16. September 1919.

198. Vorstellung,
Lohengrin

Romantische Oper in 3 Akten
von Richard Wagaer.

Jeder fremde liest das„gade-glatt“

Residenz-Theater.
Fernsprecher 49.

Direktor : Norbert Kapferer.
Dienstag, den 16. September 1919

abends D/z Uhr
Die Faschingsfee.

Operette in 3 Akten von A. M.
Willner und Rudolf Österreicher.

Musik von Emmerich Kälmän.

Nur für Liebhaber!
Grosse , elegante EiehentiHihe,

mit Eisenbeschlägen, aus dem 17. Jahr hundert
preiswert zu verkaufen.

Offerten erbeten unter Nr.\ 487 an d. Exped. d. Bi. 4

Kinephon-Theater.
Erstklassige Lichtspiele Tel. 140.
Taunusstrasse 1, nahe Kochhrnnnen.

Elite -Programm.
Henny Porten

in ihrem neuesten Werk:
Die lebende Tote

Schauspiel in 5 Akten.
Die Austernprinzessin

Das beste Lustspiel der Gegenwart:
mit Ossi Oswalda u. Harry Liedtke.

Am Flügel : Herr A. Ran sch.

Monopol-Lichtspiele.
Tel. 140.
Wilhelmstr . 8

Tel. 140
Haltestelle Rheinstr

z i7s
Anders als

die Andern
Soziales Schauspiel in 6 Akten mi
Conrad Veidt , Reinhold

Sohünzel u. Anita Berber.

Han fordere
in Hertels. Kaffees , Wirtschaften stets das

„Wiesbadener Badeblatt“

Ans Privatbesitz.
Hochelegante , neue Pelzstola,

Chinchilla mit Hermelineinsatz
sehr preiswert zu verkaufen.

Offerten unter Nr. 488 an d. Exped. d. Bl.

Tages -Framdenliste.
Europäischer Hoi

Union
Hessischer Hof

Hotel Adler Badhans;
Metropole u . Monopol

Wiesbadener Hof
Zur Stadt Bidirich

Äaßh den Anmeldungen vom 13, September 1919.
^ ■ckver , Hr . m . Fr ., Kirn
^ckerknecht , Hr . m . Fr ., Hamburg
^®nata , Hr . ILfnr, Frankfurt
^hdrand , Hr ., Paris:
^hziager , Hr ., Ludwigshafea
wandt , Hr . Direktor m. Fr ., Worms
«ÄStoeis -, Hr ., Oberhäuten
gKerat , Hr . m . Fr ., Nassauer Hof
g&ekmann , Hr . Kfm ., Pirmasens Metropole : u . Monopol
gÄchmann , Fr . m . Tochter , Pirmasens , Metropole : u, Monopol

Gasthof Krug
Grüner Wald

Westfälischer Hof
Haus Riviera

Zur Sonne
Schwarzer Bock

Europäischer Hof
Vier Jahreszeiten

Nonnenhof
Gasthof Krug

Ĵ rfus «, Hr . Kfm . tu . Fr ., Rheydt
K , Rrf „ Köln
5ajovvitz , Fri ., Koblenz
jP 'Ure, Hr . Reut , m, Begl .,

®rin, Hr ., Eppstein
Mhge , Kr . Gutebes, Steglitz
T̂ hßtavitz, Hr . Kim r, Berlin
g âircarne, Fr ., M.-Gladbach
ifieker, Hr . Kfm., Mainz
b®cW ', Fr ., Koblenz
G'-'ker, Hr ., Hahmstätten
v&f'ker, Hr . Kfm., Saarbrücken
Dauert , Hr . Kfm., Leipzig
jkehrejas, .Hr . Kfm., Luxemburg
JUscheidt , Fri ., Homberg
W' :,"rRck. IIr . Fahr ., Landau
k rnard», Hr . Gutsbes , Hof Rusell
KVS» Fri ., St . Goarshausen
tz Glau, Hr . Kfm. in. Fr ., Köln
tzî Ge, Hr . Kfm. m. Fr ., Ludwigsihafen:
k. > 14r. Apotheken rn. Fr ., ßehiffweilier
h ^ tuann, Hr . Fabrikbe ®, Krefeldl

Hr . Kfm., Strassburg
jjr . Kfm., Strassburg

k, 1> Hr . Ivfm., Neustadt
ICGck, Hr ., Paris
Vn bar ät , Fr . in. Töchter , Eisenach'
äLy°vgue, Hr . Offizier,
■tSta1151®’ Hr , Eandau _
^);i ■’ LIr . Fabrikdirektor m. Fr ., Stolberg , Schwarzer Bock
fct?8*a.rd , Hr . m. Fr ., Lüdenscheid ) Rauenthaler Str . 11

Hr . m . Farn ., Frankfurt Schulgasse 2
v ..Pdel , Hr ., Pirmasens Rheinischer Hof

Bellevue
Karlshof

btyj » Hr ., Müihauseto
Koblenz

Silvana
Grüner Wald

Pariser Hof
Westfälischer Hof

Metropole u>. Monopol
Goldenes : Ross

Hotel Berg
Metropole u . Monopol

Kölnischer Hof
Zwei Böcke
Schiit teenhof

Grüner Wald
Silvana

Goldener Brunnen
Hotel ! Berg

Jahnstrasse 36
QuisSsana

Grüner Wald

^r,
'sehen , Fr , Elberfeld 1 Kölnischer Hof

wr  Hr . Offizier , Wiesbadener Hof
er , Hr . Rechtsanwalt m>. Begl ., Dülken Grüner Wald

Hr . Kfm , Stuttgart Wiesbadener Hof
VfL Frt , Worms Zur Sonne

v’ ®r . Gutebes , Burkhof Bellevue
Id !ar  Schwarzer Bock

Kfm , Köln - Grüner Wald
,er, Hr . m. Fr , Hessischer Hof

Chassagnon , Hr . m., Farn , Paris)
Cöenen , 2 Frln , Köln
Colin , Fr , Paris
Conta , Hr . Offizier m . Begl ., Pari®
Oremer , Hr . Kfm , M .-Gladbach.
Baron de Crosse m . Baronin , Paris
David , Hr . Justizrat , Frankenthal
Davidsohn , Fr , Berlin
Deckers , Hr . Kfm , Kölw
Delkens , Hr . Kfm . in . Fr , Köln!
Desser , Hr . Kfm , Haag
Deitmer , Hr . Kfm , Frankfurt
DiedenlhofeGi, 2 Frln , Mayen
Dormein , Hr . Kfm . m. Pr , Krefeld
Drechsler , Hr . Major , Büdesheim'
Duditlien , Fri,
Dupre , Hr , Paris
Dusterwald , Fr . Rent , Koblenz
Edler , Hr . Fabr , Markirch
Eichmann , Hr , Neustadt «
Eiermann , Hr . Di . an:. Fr , Bonn
Eichberg , Hr , Oberlahnstein
Einser -, Hr . Kfm . m. iFr, Köln
Engel , Hr , Siegen

EubeM, Fr , Kassel
Evors , Fr , Köln
Eyenbach , Hr , Köln
Federspiel , Hr , Esch
Feige , Fr , Saarbrücken
Fendel , Hr . Weingutsbes , Niederheimbach

Metropole u . Monopol

Metropole u . Monbpol
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Grüner Wald

Kölnischer Hof
Vier Jahreszeiten

Taunus -Hotel
Kronprinz

Metropole u . Monopol
Gasthof Krug
Grüner Wald

Metropole u . Monopol
Wiesbadener Hof

Dahlheim
Taunus -Hotel

Hotel Viktoria
Grüner Wald
Grüner Wald

Metropolte u . Monopol
Goldener Brunnen
Haus . Dambachthal

Europäischer Hof
Metropole , u . Monopol

Luisenstrasse 14
Weisse Lilien

Adellueidsfrasse 99
Hospiz z.  hl . Geist

Rheinischer Hof
Grüner Wald

Kölnischer Hof

Govers , E , Hr . Rent , Luxemburg
Grahl , 2 Frln , Kreuznach
Gross , Hr . Kfm , Gelsenkjrchen
Grots -iKing , Hr . Ing , London
Grünehaum , Hr . Kfm , Frankfurt
Grünebaum , Hr . Kfm,
Guirand , Hr . Offizier , Lyon
Guekel , Fr , Schlebusch
Haas , Fr . in. Tochter , Cleve

«Hamburger , Hr . Kfm , Dortmund
Hamei , Hr , Düren
Hanau , Hr . Kfm , Merzig
Hartinann , Hr . nii. Fr , Luxemburg
Heep , Hr . Kfm . m . Fr , Koblenz
Heller , Hr . Kfm , Bonn
HeMweg , Fr , Brebach
Helijvig , Hr . Kfm , Aachen
Henke , Fr , Bonn

Zwei Böcke
Grüner Wald

Goldener Brunnen
Schwarzer Bock

Wiesbadener Hof
Burghof

i Bellevue
Schwarzer Rock

Grüner Wald
Grüner Waid
Grüner Wald

» Grüner Wald
Haus Humboldt

. Nassauer Hof
Residenz -Hotel

Pagenstechers Augenklinik
CentralMIotel

Evangel . Höspiz

Fischer , Hr . Kfm . m . Fri,
Fischer , Hr . m. Fr , Koblenz
Fischer , Fr . Dr , Gronau
Fischer , 2 Frln , Neustadt
Flenvei 't «, Hr,
Foerscli , Fri , Bremen
1’renkel , Hr . Kfm , Wanne
Freundlich , Fri , Zweibrücken
Fries , Hr . Inspektor ; m . Fr,
Frühe , Hr . Kfm , Köln
Gabe , Hr . Kfm,
Gaddis , Hr . Ing,
Gaillard . Hr , Paris
Gautier . Fri , St . Goar
Gautrei , Hr . Rent .,
G.eppert , Fr , Neuwied:
Gerschmann , Hr . Kfm , Königsberg
Gilles , Hr . Kfm,
Glöckner , Hr , Frankfurt #
Goelrel , Hr ., Gummersbach
Geldmacher , Hr . Kfm . m . Fr , Bad Homburg , Grüner Wald
Goltz , Hr . Kfm , Sulzbaclx Goldenes Kreuz
Gombert , Hr . Opernsänger m. Fr , Mainz Bellevue
Gossmann , Hr . Kfm , Elberfeld Kölnischer Hof

Bellevue
Zur Sonne

Einser Strasse 19
Grüner Wald

Metropole 1 u . Monopol
Evangel . Hospiz

Goldener Brunnen
Dotzheimer Str . 123

Zürn Posthorn
Evangel . Hospiz

Wiesbadener Hof
Nassauer Hof
Central -Hotel!
Centrall -iHotel

Reiehspost
Evangel . Hospiz

Rheinstr . 36
Nassauer Hof
iSpiegclg&sse I

Kölnischer Hof

Gottlieb , Hr . Kfm , Saarbrücken
Govers , Hr . Rent , Luxemburg

Wiesbadener Hof
Zwei Böcke

Herpell , Hr . Bürgermeister m. ®r, Rt , Goarshausen
ITT . TT t . , . Grüner . WaldHerwert , Hr . Kfm , Bonn
Hess , Hr . Kfm , Merzig
Hesisembruek , Hr . Kfm . m,. Fr , Remscheid;
Hevdling , Hr . Sanitiitsrat , M .-Gladbach
Heymann , Hr , Paris
Hey mann , Hr . Kfm , Paris;
Hiesserroann , Hr . Kfm , Ludwigshafen
Höh , Hr . Dipl .-Ing . in. Farn ., Rheinberg

Residenz-Hotel
Europäischer Hof

Evangel . Hospiz
Hospiz z. hl. Geist
Vier Jahreszeiten

Rose
Kölnischer Hof

Dambachthal 10
Bellevue

Europäischer Hof
Taunus -Hotel

Pariser Hof-
Rose

Burghof
Burghof

Haenelt , Hr . Kfm , Hamburg
Hoffmann , Hr . Mm , Frankfurt
HornfuYt . Hr . Kfm , Traben -Trarbach
Husch , Fri , Neuss
Hubert , Hr . Ing , Strassburg
Israel , Hr . Kfm , Simimerni
Israel , Fr , Mmineru
Janz , Hr . Bürgermeister Dr . Tn. Fr , Wiesdorf Imperial
.Musen , Hr . Kfm , Solingen Kölnischer Hof
Jo ’hannsen , Fr . -Rent , Riga Bellevue
•1onkerl . Fr . Rent , Reichst
Jost , Hr . Fabr , Bonn Rheinischer Hof
Kahn , Ur . Anwalt . Köln Grüner Wald
Kahn , Hr . Kfm , Merzig Grüner Wald
Kailttoff , Hr . Kapellmeister m. Fr , Koblenz Fürstenhof
Keller . Hr , Wald Kölnischer Hof
Kiel ; Hr . Kfm , Köln Geisberg 28
Kinnen , Fri , Esch Rose
Kleemann , Hr . Fabr , Hagenau Nassauer Hof
Klein , Fri , Zur Sonne
Knepper , Hr . Kfm . m. Toeht , M.-Gladbach Vier Jahreszeiten
Köhn , Fri , Evangel . Kospiz
Kohnen , Fr , Köln
Ko pp , Hr , Wüstem
Kopp , Hr . m . Töchter -, Pimrasens'
Koppel , Hr . Student , Bonn
Korfgen , Hr . Kfm , Bonn
Kraft , Hr . m . Fr , Gronbcrg
Krakauer , Fr , LandauX I •y l AlIIUÄtII

(Schlnsa in der nächsten Nummer.)

Evangel . „
Haus Daxnbaehthal

Rheinischer Hof
Vier Jahreszeiten

Grüner Wald
Keiehspost

Goldene «! Ross
Bellevue
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Amtsblatt der Stabt Wiesbaden
Amtliche Veröffentlichungen.

Dienstag , den 16. September ISIS. 7. Jahrgang Rr. 144.

Leberrsmittelverteilnttg
Kr die 38. Woche vom 15. September bis 21. September 1919.

1. Deutsche Grundration.

IW gr Margarine . . . , zum Preise v°n 70 A V
250 gr Zucker - - - - « " " 4fi  m i Pfund,
125 gr Graupen. . . . . " " 70 § . e Pfund,
125 gr Teigwaren - - - „ » ” 140  S Pfund.
250 gr Marmelade- - - . " - | ; ° | Tfunb
Kochs. Suppen , markenfrei . „ ,, „ w .pi i -pi

Souderverteilung
für Kinder im 8. bis 6 . Lebensjahre:

2 . Deutsche Zusatzration (Hoover) zum verbilligte » Preis -
50 gr Pflanzenfett . . - zum Preffe von

N SmE : : : : : I WO Ä . ê Pfund.
3. Auf Befehl der frauzSfischen Behörde zur Erreich« « » der

Lamorlaye - Ration («« verbilligt ) .
175 gr ausl . Gerstenmehl . zum Preise von 120 Pf . je Pfund,
1 Dose kondensierte Milch . „ .. SSO Pf . je Dose.

Mitteilungen.

Fleifchverteilnng . Besondere Mitteilung hierüber erfolgt rm
Laufe dieser Woche. m

»» “■ m> - * «, M » >„ ^

Verkauf von Kartoffel « .

Wiesbaden , den 12. September 1919 . ^ gNagistrat.

Verkauf von Kartoffel « .
Die Kartoffelverkaufsstelle Nr .142a (Fritz -strick, Moritzstratze 66)

Breunholzverteilung.
cinfolae der großen Kohlenknappheitfindet eine allgemeine

Brennholzausgabe aus den städtischen,Beständen an dn Haus¬
haltungen für die Winterverforgung statt. Zunächst werden aus¬
gegeben Â ntner an alle Haushaltungen,

bis 30 Zentner an Inhaber von Zentralheizungenund
' bis 100 Zentner an Inhaber von Zentralheizungen größerer

Das Brennholz 17 cm und 18—21 vrn lang geschnitten
und ofensertig gespalten. Das 14—17 cm lange Brennholz eigne
fich besonders für Ofenheizungen. _
!ßteijc bei StennfyDljeMüt1Sentntr ; -" »«» «>- « ” 5“,[

,8-11? 7 “ Irä”“ L» .
Die Bezugsscheine für das Brennholz werden bei Zahlung des

Betrages (in bar oder bargeldlos) ausgegeben an der
Kaffe des Holzamtes, Friedrichstraße 9 I,

in den Dienststundenvon 8 bis 12 Uhr vormittags und 2% bi§
41/, Ufa nachmittags — an Samstagen nur von 8 bis 12 je Uhr
vormittags -— rn folgender Reihenfolge.

Haushaltungen mit den Anfangsbllchstaben:
A.- Ua am Freitag , den 12. September,

Be—Bo „ Samstag , den 13. „
Br—0 „ Montag, den 15. „
D—F, „ Dienstag, den 16. „
P—G „ Mittwoch, den 17. „ .

H „ Donnerstag, den 18. „
J—Ko „ Freitag, den 19. „

Kr—L „ Samstag , den 20. „
U —N „ Montag, den 22. „
O—Bo „ Dienstag, den 23. „

Bu—Sch „ Mittwoch, den 24. „
Se—U „ Donnerstag, den 25. „
T—Z „ Freitag, den 26. „

(Samstag , den 27. „
h —it „ f Montag, den 29. „

^or ^ l' gê ^ H^ shaltsausweis und die Bremcholzkarte.
Die Brennholzausgabe erfolgt werktäglich von S1h Rs3Uhr und

zwar auf den auf den Brennholzkarten vermerkten Ausgabestellen. Als

^ ^ B̂ Ef ' anK ^ Mainzer Str . «Eingang Weidenbornstr.)
Lagerstelle am Boseplatz

Scharnhorststr. 16
Platter Str . 103 (Ziinmermeister Becht).

Wiesbaden, den 8. September 1919. ^

Äu- eruug iu der Brotversorgung.
Die nachstehend aufgeführken Bäckereien werden ber der bevor-

ichê en Ausgabe neuer Brotkarten zur Annahme von Kundschaft

^Schmidt,  Ad ., Hirschgraben10.
Kindsvogel,  Karl , Dotzhermerstratze 124 und
Simon,  Joh ., Herderstratze 13.

^ Wiesbaden, den 10. September 1919. ^ Magistrat.

Beldtlaanahme von Spätkuvtoffel« .

beschlagnahmt. «aenen Bedarf mehr als
8Rdm = 200 Quadratmeter mit Kartoffeln bebauWhaben haben.
hlf aeiamte Anbaufläche mit Kartoffeln dem Kartoffelamt, Friedrich

.ÄWSisÄ 1 r
§ ?^ ^ Ä ^ ,nastens°uuterfagt Die Ausfuhr von Spätkartoffeln
Mbm Stadtkreis Wiesbaden ist nur mit besonderer Genehmigung
beS  fiTSneJ ^oba- Geschäfte, die Kartoffeln zum Wieder-»ÄS SÄ
^ ^ Lr ^ AKaFder beschlagnahmten Kartoffeln erfolgt durch das

'-MLLLMK !SÄ «-*»°™»»"
Wiesbaden , den 10. September 1919 . ^ Magistrat.* -- -

Stävttfche Svirttusverteilunssftelle,
Marktstrasre 16, Zimmer 5.

Die Ausgabe von Bezugsmarken für den im Monat SePtembe
,ur Verteilung an Minderbemittelte gelangenden Brennspirit«
erflogt an die Berechtigten mit den AnfangsbuchstabenA H amerjrogi Dienstag, den 16. und Q—3 a«
Mittwoch den 17?ds. Mts . und zwar jeweils in den Bormittatzs-
r^ titw ch _ Die Reihenfolge ist unbedingt em-

°- ^ . - - ~ ~ E » ,

Bekauntmach«»«.
»>., «» •»»»«*”s*"71 jftÄ » £

fiittbfr , insbtsond«« « kn.tal - n.  Bkr »stv»nmw »ILaft
der Armenverwaltung oder der General «- £ ' ait  ber Bedin-in Nsteae zu nehmen, werden ersucht sich unter ug

Oeffeutliche Mahnung zur Zahluug fälligerSteuer « .
Alle Steuerpflichtigen, welche mit der Zahlung d« Steuem

und Abaaben für das 1. und 2. Biertchahr 1919/20 noch run
ständig înd, und denen der Steuerzettel bis zum 25.
luaeftBlt war, werden hierdurch aufgefordert, den Steuerrnckstand
bis zum 19. d. Mts . einzuzahlen. Nach Ablauf dieser Frist be¬
ginnt am 20. ds. Mts . die kostenpflichtig Zwangsbeitreibung-
° Bei Zusendung auf bargeldlosem Wege oder durch dm Post
hat die Einzahlung so rechtzeitig zu K ^ n 2̂ Tage vorhe ),daü der Betrag spätestens am 19. ds. Mts . bei ber zeane u
Zam  tft In diesen Fällen ist außer der Adresse dm Hebe-
^uchnummer auf den Abschnitten- pp. anzugeben.

Wiesbaden . den 13. September 1919.Wirsouor.», e Städtische Steuerkaffe.
Rathaus . Erdgeschoß Zimmer 1§.

BekamNmuchu « « .
Zur Bekämpfung der Felddiebstähle

ist eine verschärfteUeberwachung der Feldgemarkung bei Tag un

b" N°cht Mten der̂ Felder und Feldwege, Wiesen und Gärten
zur Nachtzeit ist vom 1 September bis Ende Oktober von 8>/2U|
abends bis 4 Uhr morgens für jedermann verboten.

Zuwiderhandlungenwerden bestrast.
Wiesbaden , den 8. September

Wiesbadener Nachrichten.

-2  sä “ asssggejSS

«tadt mit der Bestimmung zur Verfügung gestellt haben, daß dm

dm Stiftung / nt T: ' ^mrde zur Kenntnis gebracht und
Städtverordnetm V ° lentiner  wurdê r ^
9ent ^n 9nt(ia den 26 Oktober vorgeuommen. Nach den gesetzlichenam Sonntag , den fo.  m a Stadtverordneten bei uns
Bestimmungeuerhcht A At vollzieht sich nach demselben Wahl-
von 48 auf60  Der ^ i National* und Landesversammlung.
fhstem wm bn dm WaWen zur mano ist eine sechs-

W» .>. »gfjspia

a-SeLt werden sollen, doch mklärte er sich bereit telegraphisch in CaffeÜ
änzufraaen ob dieser Standpunkt noch aufrecht erhalten werde-
Nach emem eingehenden̂ Meinungsaustausch zwischen Bürger¬
meister Travers und Beigeordneten Br . Heß einer- und dm
Stadtverordneten Hartmann, Haefe, Ph" chp^ Mê Fink Gsticklich,Metri » andertrieits wurde der vorgeschlagene Wahltermm gui-
SKn und auf Vorschlag des Wahlansschuß-Berichterstatters
Br . Friedländer als Beisitzer für die Wahlkommiifion̂dre Stadt¬
verordneten Dietrich, Hartmann, Ochs und Seisfert. als ihre SMver-
treter die Stadtv . Br. Degenhardt und Hitdner gewählt. Zum Wahl-
kommiffar hat der Magistrat den Beigeord Br .Hetz ernannt - Em An-
traa des Magistrats betr. die Aufnahme einer Anleihe Von
20 9Millionen  Mark wurde/ als^noch nicht genügend vorbereiM,
von der Tagesordnung vorerst abgesetzt. — Der folgende Be
ratunasqeqenstand betraf üte Wahl der vier
Wohnnngskommission. Auf Vorschlag des Wahlausschuß-Bericht¬
erstatters Br . Deqenhardt wurden ohne Widerrede gewählt dm
Stadtverordneten Haefe. Hartmann, ^ ink und Secherfi zu ^ hrmStellvertretern die Stadtverordneten Philipp ^ Eer , Marx,
Bauer und Becker. - lieber den folgenden Gegenstand der Tages¬
ordnung die Erhöhung der Bäderprerse,  berichtete namens
des Finanzausschusses Stadtverordneter Kart Bauer. Der Verem-
der Bäder-̂, Hotel- und Penstonen-Jnhaber hat eigen neuen Tarv
für die Abgabe von Thermalbädern ausgearbeitet, welcher bei einer
Strafe von 100 Mk. für jeden Fall des Zuwiderhand lns^ Kr
ieden Beteiligten bindend fein soll, und er hat sich mit einem A«
trag an die Stadt gewandt, auch ihrerseits ihre BadegetegenheUen
zu klassifizierenbezw. sich dem neuen Tarif anzuschtießen. Der
Verein fetzt dabei voraus, daß vor allem der Preis für dm Bäder-
abgabe am Bäckerbrunnen verdoppelt, b. h- von ^0Ps . proFaß
aiff 20 Pf - festgesetzt werde. Nach emem Magistratsvorfchlas
würde in die Klaffe a das Kaiser Frsedrich-Bad entfallen, für
welches die Badepreise durchweg eine Erhöhung um. 50 Pf . er-würden und m stehen kamen statt auf 3.c>0 Mk., und ml
Lif 4 Mk und 2 50  Mk . Für die Nachmittage ermäßigen sich dm
Nrliie um st 60 Pf Die Klaffe d umfaßt den Schützens.
N wLd .» db M -il- «» , " « - -I l « » « - 1**hnn  80 5ßf auf 1 Mark erhöht. Der Finanz-
ausschus; sieht keinen Grund für , die Besserstellung der
Hotelgäste gegenüber den Ortsangeseffenen und beitragt
^lck sür jene den 1,50 M.-Satz anzunehmen. Bisher genossen die
städtischen Beamten, Lehrer und Theaterangestelltene,ne besondere
Vergünstigung insofern, als sie das Bad im Schutzenhof auf nu
5oA zu stehen kam. Dieses Privilegium soll auch in dm Folge
beibehalten, der Ausnahmesatz aber von 50 auf iO  Pf- heraufgefetz
werden Fn Klaffe 0 würde das Gemeindebad emrangurt . wo
der Bäderpreis von 80 Pf . auf 1,20 M . erhöht werden soll, nnter-
Beibehaltunades 80 Pf.-Preises für Ortseingesessene. Derfinanzielle
Erfola dieser Erhöhung der Bäderprerse würde elneLmnahme-Ver-
mehrung um 85 000 M . fein. - Die Vorschläge der Vereinigung
brw des Finanzausschusses stoßen in der Versammlung auf eme
scharfe Kritik. Bemängelt wird von der einen Seite die Erhöhung
der Wafferpreife, von der andern das Beamtenprivilegium, von
dem ein Stadtverordneter verlangt, daß es im Falle feiner Aufrechst
erhaltung auf die städtischen Arbeiter und auch auk du sonstigen
städtischen Angestellten ausgedehn. werde. Em anderer Stad .-
verordrieter vernnag nicht einzusehen, weshalb nicht auch das Kaffe
Friedrich-Bad der Bürgerschaft zu ermäßigtem Preffe zugäng' g
aemacht werde und beklagt besonders, daß dst Preiserhöhung sich
auch auf dst Ortskrankenkaffeerstrecken solle, deren Lage- anfich

stlne allzualänzende fei. Ein anderer bedauerte das
Ebl -n eines der Bürgerschaft zur Verfügung -stehenden Schwiyrm-
bades und möchte dst dî Zeit für die Fertigstellung des bereits
liinafl aevlanten städtischen Schwimmbades, wie er zugeben« üffst
au^erordmilich ungünstig fei, einschlägige VerhandlungenEt d «
Augusta-Viktoria-Bad geführt sehen. Endlich wurd« d.° V°E
^ur nochmaligen reiflichen Beratung und segebenenfallsBerüa
niütiauna der erhobenen Bedenken, an den Finanzausschuh z
Liefen , ta Annahme eines-Antrages Heffem-r-HartmanstP
3um Mitalied des Mietseinigungsamtes anstelle des freiwi
zilrückgetretenen Stadtv . Walter wurde als Vertreter der Haus-

Dienstaa und Mittwoch in den Vormittagsflunben r
?bis 12Uhr  in der vorgefchriebenen ReiherffRge. Den Bezugs
berechtigten werden diesmal ,n begründetenFallm 2- 3 Ftalw^
»naeteilt Die Verkauisstellenfind aber angewiesen, zunächst
die Marken mit dem Buchstaben st zu beliefern da erst die Häl' ^
der zur Verteilung bestimmten Menge emgetroffen ist. Erst
Verkauf derselben wird der Rest verabfolgt. Die Abnehmer künm
daher durch schnelle Einlösung ihrer Marken die Restlieferung
schleunigm. Spätkartoffeln . Wie aus der ^

STK tsssr

abzuliefern Dieteniaen Privathaushaltungen , die zum eigenen - ,

emerK . vormittags zwischen „ folgen.
Auch können die Meldungen auf schriftlichem Wege er, ä
«l-sb.p-n. de» 1,1...gyqtf« Z 9-&tminb maWTat!

i« letzter Zeit bezüglichd«^Hergaoe «uu „ ©^ feria-
k°Äi7gemachthabe.

-TU wwiuuJeiZ Verlag 4« Stadt*

n;eten' die Kartonein ausiniuetjuuj »»
t. Diejenigen Privathaushaltungen, die zum « gemn

hnri mefit als 8 Ruten = -200 Quadratmeter Mit Kartoffeln ,
aeba/habm haben die gesamte Anbaufläche mit KartoMn -
Kartoffelamt,' Friedrichstraße 9 II , schriftlich°der mündlich ^
melden Ebenso find die von auswärts bezogenen Kartoffeln d"

«nbluna der Steuern und Abgaben für das 1. und 2. Viertel ^
1919?20 noch rückständig find, und denen der St ûerzettst
25 August ds- Js . zugestellt war, werden aufgefordert, den: ^
rückstand bis zum 19. ds. Mts . an die städtische SteuerkasseR°^ ,/
Zimmer 16, zu entrichten . Nach Ablauf dieser Frist 6. 8«* .,»
20. ds. Mts . die kostenpflichtigeZwangsbeitreibung. Es> r pi
auf die Bekanntmachung der städt. Steuerkaffem bei heutig
gäbe unter den amtl ichen Nachrichten hmgewiesen. _ /

Gestorben:
Am 5. September- Näherin Margarete Zeh" » ' 36 I-
A« 6. September. Ehefrau Auguste Kusche. geb- MA J

Apotheker Hubert Kost. 74 I . Witwe Mari Chmstman^ Z
Michel 54 Z Eifenbahnichaffnera. D . Robert Thorhau
£t Br med. Karl Enk, 29 I . Gertrude Gottfried, 1 I.

Am 7 Sevtember. Rentner Hemrich See, 81 J . m
Am 8 September. Ehefrau Therese Goergen, geb. . zöE

54 I Rentner Heinrich Fuchs, 83 I . >Schneide:: Anton ^
Fabrikbesitzer Ernst Schön, 70 I . Ehefrau Margareta ^
Samier , 66 I . « ot * o «

Am 9. September. Willi Gersbach. 9 I.

^ « antwortlickwr Schriftleiter : » . MüNe ^ . Wi ^ Sb^

TWiialn VAU CI&T1 CI.

Ersch

Bezugspre
Mk. 3.-
Mk. .3.60,

Np. 21

An
Am Sam

im Kurhaust
pflichtet , die
Die Wandeil
tiger Blumei
Weber & C<
für Nichtabt
Abonnenten
zu 5 Mk., b
werden.

Kunstn;
— Nelle

Weise die |
von Sehende
Opernhauses
Gustav Jaco
die Mitwirke
tember , abe
Abend» im
bacher Stras
sind im Vor
Kaiser Fried
Enget, Wunef zu haben.

— Lan
Drama «Tie
Aufführung.
«Sebastiano»
Herrn Schor
Reichel . Di<
«Pedro » Hei
gegert früher
— Um nach
als Schauspf
Besuch des I
Intendantur i
Beamtenvere
gibt ihnen v
Daneben ble
denen ein :
weiter beste
werden könn
güte , ihrem (
Aufführungen
wird für die
Beamten mit

Das Ne
— Verdt

Die von de
Postgebühren
Fernsprecher
geben : Zum
für die Ferr

Resii
Bekanntes
VorziisIi<

Naui


	[Seite 675]
	[Seite 676]
	[Seite 677]
	[Seite 678]

